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FLADE-BLATT ÜBER OSTERN

Freitag ist FLADE-Blatt-Tag. Da am Freitag, 
3. April 2026, Karfreitag ist, wird das FLADE-
Blatt bereits am Donnerstag, 2. April 2026, 
verschickt. Zusender und Inserate müssen bis 
Mittwoch, 25. März 2026, an die Cavelti AG 
geschickt werden.

Flawiler Jahresrechnung 2025  
schliesst besser als budgetiert

FLAWIL  Die Jahresrechnung der Gemeinde 
Flawil weist für das Jahr 2025 einen Aufwand-
überschuss von 180 142.48 Franken aus. Das 
Budget hatte einen leicht höheren Verlust von 
344  363 Franken vorgesehen.

Die Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Flawil 
schliesst mit einem Verlust von 180 142.48 Fran-
ken. Im Budget war ein Verlust von 344 363 Fran-
ken vorgesehen. Im Aufwandüberschuss einbe-
rechnet war ein Bezug aus der Ausgleichsreserve 
in der Höhe von 2,5 Millionen Franken. Diese 
Reserve musste nur mit 1,2 Millionen Franken 
beansprucht werden. Zudem wurden aus den Re-
serven für den Werterhalt der Liegenschaften im 
Finanzvermögen 168 004.20 Franken bezogen, 
budgetiert waren 330 000 Franken.

Einnahmen
Die Gemeinde verzeichnete im Jahr 2025 Einnah-
men in der Gesamthöhe von 64,7 Millionen Fran-
ken (0,46 Prozent unter Budget). Höhere Erträge 
gab es hauptsächlich bei den Grundstückgewinn- 
und Handänderungssteuern. Weiter trugen auch 
Nachzahlungen der Vorjahressteuern und Rücker-
stattungen Dritter im Bereich Entgelte zum guten 
Ergebnis bei. Damit konnten Mindereinnahmen 
bei den juristischen Personen kompensiert wer-
den und die Reserven wurden weniger belastet.  

Die Abgeltung der Technischen Betriebe Flawil 
für die Strassennutzung, Verzinsung des Dota-
tionskapitals und der Gewinnverteilung beträgt 
1,2 Millionen Franken, zuzüglich der Einlage von 
200 000 Franken in den Energiefonds.

Aufwand
Die Aufwände der Gemeinde Flawil 2025 fallen 
im Vergleich zum Budget insgesamt um rund 
462  000 Franken niedriger aus. Der Gesamtauf-
wand konnte unter dem Niveau von 2024 gehal-
ten werden. Tiefere Ausgaben gab es vor allem in 
den Bereichen Allgemeine Verwaltung (–228 000 
Franken), Bildung (–260 000 Franken) sowie 
Sach- und übriger Betriebsaufwand (–857 000 
Franken). Mehraufwände fielen hingegen in den 
Bereichen Abschreibungen (+326 000 Franken), 
Transferaufwand (+641 000 Franken) und Ent-
schädigungen an Gemeinwesen (+707 000 Fran-
ken) an. Beim Personalaufwand werden die rund 
251 000 Franken bei Schule und Verwaltung 
grossteils kompensiert durch die 210 000 Franken 
Rückerstattungen bei den Einnahmen aufgrund 

Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem leicht tieferen Aufwandüberschuss als budgetiert.

Die Reserve musste nur mit 1,2 Millionen 
Franken beansprucht werden.  

Vorgesehen waren 2,5 Millionen Franken.

MARKTPLATZ

Die Tiefbauarbeiten an der Tiefgarage des 
neuen Marktplatzes konnten Anfang März 
2026 abgeschlossen werden. Seit Montag, 
16. März 2026, laufen nun die Arbeiten für 
den Holzbau. 

››› SEITE 5

BIO- UND GRÜNABFUHR

Ab Ende März können die Grünabfälle wie-
der wöchentlich der Abfuhr mitgegeben 
werden. Für eine reibungslose Abwicklung 
dieser Abfuhr müssen aber einige Punkte 
beachtet werden.

››› SEITE 17

ERGÄNZUNGSLEISTUNGEN

Gemäss Pro Senectute gibt es Personen im 
AHV-Alter, die trotz schwierigen finanziel-
len Verhältnissen keine Ergänzungsleistun-
gen (EL) beantragen, obwohl sie bezugsbe-
rechtigt wären. Die Pro Senectute bietet für 
Betroffene Beratung und Unterstützung an.

››› SEITE 3
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Feier des Abendmahls am 
Hohen Donnerstag

KIRCHE  Das letzte Abendmahl vor dem Sterben 
Jesu wird in unserer Tradition als Vermächtnis 
Jesu gefeiert und gehört zu den wohl bekanntes-
ten Symbolhandlungen Jesu. Wir wollen dieses 
Abendmahl bewusst gemeinsam feiern. Es soll uns 
Christen wieder in der Nachfolge Christi stärken.
Der Gottesdienst findet für die ganze Seelsorge-
einheit am Hohen Donnerstag, 2. April 2026, um 
19.30 Uhr in der kath. Kirche Flawil statt. Er ist 
auf Erwachsene ausgerichtet, Kinder sind aber 
herzlich willkommen. Anschliessend sind alle 
zur Brot-Teilete ins Pfarreizentrum eingeladen. 
Um 21.30 Uhr beginnt die Gebetsnacht in der 
Kirche. An diesem besonderen Tag bietet sie ei-
nen Raum für angeleitete Stille und Besinnung. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Karfreitagsfeier für Familien

KIRCHE  Gemeinsam machen wir uns am Frei-
tag, 3. April 2026, auf den Weg. Um und in der 
Kirche werden wir den Gefühlen dieses Tages 
nachspüren und Jesus so näherkommen. Bitte 
wetterentsprechende Kleidung anziehen. 
Der Treffpunkt ist in Flawil am 3. April 2026 
um 10.30 Uhr vor der kath. Kirche St. Lauren-
tius. In Degersheim trifft man sich gleichentags 
um 15 Uhr vor der Kirche. Ab 14.45 Uhr findet 
das Rätschen vom Kirchturm statt. Für Kinder, 
welche mithelfen möchten, wird dazu ein Ge-
hörschutz empfohlen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Palmsonntag mit 
Spaghettata und Suppentag

KIRCHE  Der Palmsonntag, 29. März 2026, ist ein 
grosses Freudenfest! In familiengerechten Gottes-
diensten feiern wir den Einzug von Jesus nach Je-
rusalem mit Palmwedeln. An diesen Feiern kön-
nen auch die Fastensäckli, die in den Kirchen 
aufliegen, für die Spende zugunsten des Fasten-
aktionsprojekts in Kolumbien abgegeben werden.
Die Feiern am 29. März 2026 finden wie folgt 
statt: in Flawil um 10.15 Uhr in der kath. Kirche 
mit anschliessender Spaghettata, in Niederglatt 
um 10.15 Uhr mit anschliessendem Suppentag 
sowie in Degersheim um 10.15 Uhr mit den Erst-
kommunionkindern aus Degersheim und Wol-
fertswil.� Seelsorgeeinheit Magdenau

von Ausfällen. Im Bereich Entschädigung an Ge-
meinwesen ist vor allem die Pflegefinanzierung 
der Grund für den Mehraufwand. Im stationären 
Bereich fielen Mehraufwendungen gegenüber 
dem Budget in Höhe von 492 000 Franken und 
im ambulanten Bereich von 246 000 Franken an. 

Investitionsrechnung
Für das Jahr 2025 betragen die Nettoinvestitio-
nen rund 10,9 Millionen Franken. Vorgesehen 
waren 19,75 Millionen Franken. Verschiedene 
Investitionen, wie die Dreifachhalle mit Musik-
schulzentrum Feld, wurden noch nicht im ge-
planten Umfang aktiviert.

Finanzbericht 2025

15

Erfolgsrechnung (Artengliederung)

(in CHF) Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

Betrieblicher Aufwand    -61'185'224.08    -60'822'476    -59'740'337.25 
Personalaufwand..................................................................................................        -27'375'776.86        -27'124'700        -26'450'384.96 
Sach- und übriger Betriebsaufwand..................................................................          -9'807'954.59        -10'665'450        -10'222'955.42 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen............................................................          -2'090'377.37          -1'763'900          -1'488'434.29 
Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen...............................................................              -461'535.40              -460'100              -512'045.68 
Transferaufwand...................................................................................................        -21'449'579.86        -20'808'326        -21'066'516.90 

Betrieblicher Ertrag      58'364'866.19      56'698'413 55'902'217.19
Fiskalertrag...........................................................................................................          34'793'611.62          33'820'000          33'223'037.00 
Regalien und Konzessionen................................................................................                    7'294.35                    7'700                 11'869.35 
Entgelte.................................................................................................................            8'751'515.41            7'770'000            7'700'200.43 
Übrige Entgelte.....................................................................................................            43'600.00                   -                             -   
Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen..........................................................               399'715.94               810'178               666'875.25 
Transferertrag.......................................................................................................          14'369'128.87          14'290'535          14'300'235.16 

Betriebsergebnis (- = Aufwandüberschuss)      -2'820'357.89      -4'124'063      -3'838'120.05 

Finanzaufwand.....................................................................................................          -749'181.33       -1'066'300       -1'439'148.30 
Finanzertrag.........................................................................................................        2'034'392.54  2'016'000         2'426'541.88 

Finanzergebnis       1'285'211.21          949'700          987'393.58 

Operatives Ergebnis (+ = Ertragsüberschuss)      -1'535'146.68      -3'174'363      -2'850'726.47 

- Einlage in Reserven...........................................................................................            -13'000.00      -345'690.00 
- Entnahmen aus Reserven..................................................................................        1'368'004.20  2'830'000        2'871'061.53 

Ergebnis aus Reservenveränderung       1'355'004.20       2'830'000       2'525'371.53 

Gesamtergebnis (+ = Ertragsüberschuss)         -180'142.48         -344'363         -325'354.95 

Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung)

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

Ergebnis nach Funktionen (in CHF) Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung......................... 7'374'947.50 2'959'394.74 7'704'210 3'059'900 7'108'263.25 3'037'180.54
Öffentliche Sicherheit........................... 2'484'019.48 2'377'937.74 2'594'506 2'481'713 2'405'331.29 2'265'178.76
Bildung.................................................... 27'598'747.95 1'436'283.02 27'599'760 1'177'400 27'060'314.88 1'235'565.05
Kultur. Sport. Freizeit............................ 2'291'433.11 757'344.88 2'550'190 882'000 2'384'907.34 822'149.65
Gesundheit............................................. 4'171'466.78 0.00 3'458'800 0 3'591'933.55 0.00
Soziale Sicherheit.................................. 12'803'390.88 6'575'661.50 12'735'010 5'770'200 12'925'908.68 5'638'113.86
Verkehr.................................................... 3'377'932.98 809'551.02 3'506'400 1'012'500 3'733'020.68 1'087'617.15
Umweltschutz. Raumordnung............. 2'762'756.08 2'070'116.16 2'773'100 2'220'600 2'686'762.58 2'130'031.19
Volkswirtschaft...................................... 767'765.19 401'032.50 841'200 507'200 841'033.65 522'168.70
Finanzen. Steuern................................. 1'278'653.85 47'343'649.76 1'609'800 47'917'100 2'232'305.92 47'906'421.98

Total (brutto) 64'911'113.80 64'730'971.32 65'372'976 65'028'613 64'969'781.82 64'644'426.88

Ertragsüberschuss

Aufwandüberschuss       -180'142.48            -344'363       -325'354.94 

Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung)

Ergebnisverwendung
Der Aufwandüberschuss in der Höhe von 
180 142.48 Franken wird den kumulierten Ergeb-
nissen der Vorjahre (Teil des Eigenkapitals) be-
lastet. Dieses beträgt Ende 2025 noch rund 3,09 
Millionen Franken.
Über die Jahresrechnung 2025 befinden die Fla-
wiler Stimmberechtigten an der Bürgerversamm-
lung vom Dienstag, 28. April 2026. Weitere Un-
terlagen zur Jahresrechnung 2025 sind ab sofort 
auf der Website www.flawil.ch unter der Rubrik 
«Aktuelles → Dokumentationen» aufgeschaltet. 
Zudem werden die Unterlagen auf der neuen 
Website der Jahresberichte mit Publikation des 
Geschäftsberichts 2025 Anfang April 2026 auf-
geschaltet. 

Der effektive Aufwandüberschuss beträgt 180 142.48 Franken, was einer Besserstellung gegenüber dem 
Budget von rund 164 000 Franken entspricht.
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JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

Positive Bilanz zum Vernetzungsprojekt in der Landwirtschaft
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Landwirtinnen 
und Landwirte der Region Flawil-Degersheim 
arbeiten gemeinsam in einem Vernetzungs-
projekt. Die Bilanz nach acht Jahren fällt 
durchwegs positiv aus.

Die Landwirtinnen und Landwirte der Region 
Flawil-Degersheim haben mit ihrem Vernetzungs-
projekt eindrücklich bewiesen, dass sie Verantwor-
tung übernehmen und sich für die Biodiversität in 
der Region einsetzen. Nach acht Jahren intensiver 
Zusammenarbeit zieht die Trägerschaft nun eine 
durchwegs positive Bilanz: Die gesetzten Ziele 
wurden nicht nur erreicht, sondern in vielen Be-
reichen sogar übertroffen.
Der Einbezug der Öffentlichkeit und die Sensi-
bilisierung für das Thema sind zentrale Anliegen 
des Projekts. Der Trägerschaft ist es wichtig, dass 
sichtbar gemacht wird, wie engagiert die Land-
wirtschaft heute arbeitet. Deshalb fanden meh-
rere informative Anlässe für die Bevölkerung 
statt – etwa «Degersheim Biodiversität» (Schwer-
punkt Siedlungsraum) und «Biodiversität in 

Obstgärten». So werden Massnahmen sichtbar 
gemacht, wird Wissen geteilt und der gemein-
same Beitrag zur Artenvielfalt gestärkt.

Mehr Ziel- und Leitarten
Ein wichtiger Indikator für den Projekterfolg ist 
das Vorkommen von Ziel- und Leitarten. Der 
Gartenrotschwanz konnte beispielsweise in der 
Region wieder nachgewiesen werden. Er bevor-
zugt strukturreiche, lichte Kulturlandschaften 
mit Hochstamm-Obstgärten, Einzelbäumen, He-
cken, extensiven Wiesen und Sitzwarten (Zäune/
alte Bäume). Er profitiert von Altbäumen mit 
Bruthöhlen und insektenreichem Offenland zum 
Jagen. Genau diese Elemente wurden im Projekt-
gebiet stark ausgebaut:
•	 Hochstamm-Feldobstbäume: +625 auf  

3434 Bäume → mehr Brutplätze und Sitzwarten
•	 Extensiv genutzte Wiesen: +1 ha auf 5,6 ha → 

mehr Insektennahrung
•	 Hecken/Feld- und Ufergehölze: +83 Aren auf 

327 Aren → Deckung und Niststrukturen

•	 Standortgerechte Einzelbäume: +43 auf  
404 Bäume → zusätzliche Struktur und  
Höhlenpotenzial

•	 Qualitätssteigerung: QII-Flächen an der LN von 
2,8 auf 3,9 Prozent → mehr hochwertige Habitate 

Die Trägerschaft dankt allen Landwirten für ihr 
Engagement und freut sich auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit.

Strukturreiche Landschaft mit Hecken, arten­
reichen Wiesen (feucht und trocken), offenen 
Wasserflächen und Obstbäumen – solche 
Vegetationen sollen im Vernetzungsprojekt 
geschaffen werden.

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV werden  
oft nicht bezogen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Gemäss Pro Senec-
tute gibt es Personen im AHV-Alter, die trotz 
schwierigen finanziellen Verhältnissen keine 
Ergänzungsleistungen (EL) beantragen, ob-
wohl sie bezugsberechtigt wären. Die Gründe 
für diese Zurückhaltung sind vielfältig. Die Pro 
Senectute bietet für Betroffene Beratung und 
Unterstützung an.

Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV hel-
fen dann, wenn Rente und Einkommen die mi-
nimalen Lebenskosten nicht decken können. Er-
gänzungsleistungen sind keine Sozialhilfe und es 
besteht ein rechtlicher Anspruch auf deren Be-
zug. Zusammen mit der AHV und IV gehören 
die Ergänzungsleistungen zum sozialen Funda-
ment unseres Staates. Die Pro Senectute weist 
immer wieder darauf hin, dass viele Personen 
im AHV-Alter keine Ergänzungsleistungen be-
antragen, obwohl ihnen diese aufgrund ihrer 
Einkommens- und Vermögenssituation zuste-
hen würden. Oft stellen Betroffene aus verschie-
denen Gründen keinen Antrag. Manche wissen 
nicht, dass es diese Leistungen gibt. Andere ent-
scheiden sich bewusst gegen einen Antrag. Ent-
weder ist ihnen der administrative Aufwand zu 
gross oder sie sind nicht in der Lage, die Formali-
täten zu erledigen. Und wiederum andere möch-
ten dem Staat nicht zur Last fallen, möchten nicht 
auf «fremdes» Geld angewiesen sein oder schä-
men sich schlicht dafür. Gemäss Pro Senectute ist 
dies bedauernswert, weil die Ergänzungsleistun-
gen materielle Probleme lindern und dafür sor-
gen würden, dass die grundlegenden Bedürfnisse 

gedeckt werden können. Deswegen setzt sich die 
Pro Senectute dafür ein, dass alle Berechtigten 
Ergänzungsleistungen erhalten.

Beratung und Unterstützung
Seniorinnen und Senioren, die Beratung oder 
Unterstützung bezüglich Ergänzungsleistun-
gen benötigen, dürfen sich bei der Pro Se-
nectute, Regionalstelle Gossau und St. Gallen 
Land, melden. Zusätzlich bietet die Gemeinde 
Flawil für Flawilerinnen und Flawiler jeden 
zweiten Donnerstagnachmittag im Monat, in 
Zusammenarbeit mit der Pro Senectute, die 
«Anlaufstelle für Altersfragen» im Gemeinde-
haus an. Die Termine sind auf www.flawil.ch/ 
altersfragen aufgeschaltet.

Telefon: 071 388 20 50
E-Mail: gossau@sg.prosenectute.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  
(freitags nur bis 11 Uhr)

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons 
St. Gallen (SVA) bietet unter der Telefonnummer 
071 282 63 85 ebenfalls Unterstützung an.

Personen im AHV-Alter mit finanziellen  
Engpässen haben möglicherweise Anspruch  
auf Ergänzungsleistungen.



«Tag der offenen Tür»
Wohn- und Pflegeheim Flawil
Freitag, 27.03.2026
14:00 – 16:00 Uhr

wph-flawil.ch/kennenlernenausbildung.pflege@wph-flawil.ch

KommKomm
vorbeivorbei

Inserat
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Teilzonenplan Schändrich:  
Baugesuch Fruchtfolgeflächen liegt auf
FLAWIL  Der Gemeinderat hat im Sommer 
2017 den Teilzonenplan Schändrich Nord nach 
altem Baurecht erlassen und öffentlich aufge-
legt. Dieser wurde dem fakultativen Referen-
dum unterstellt, welches nicht ergriffen wurde. 
Nun folgt die Auflage des Baugesuchs. 

Nach der öffentlichen Auflage des Teilzonen-
plans Schändrich Nord im Sommer 2017 unter-
stand dieser von November bis Dezember 2023 
dem fakultativen Referendum. Es wurde nicht 
ergriffen. Aufgrund der kantonalen Vorprüfung 
hat der Gemeinderat ein bodenkundliches Gut-

achten zur Kompensation der Fruchtfolgeflächen 
(FFF), also ackerfähiger Landwirtschaftsflächen, 
in Auftrag gegeben. Grosse Teile des Plangebiets 
sind heute als Fruchtfolgefläche ausgeschieden. 
Mit der Erstellung der Gewerbehalle und des 
Lagerplatzes wird eine Fläche von 6335  Quad-
ratmetern Fruchtfolgefläche beansprucht. Der 
Verlust dieser Fruchtfolgefläche wird auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück Nr. 1888 vollum-
fänglich kompensiert. Das entsprechende Bauge-
such liegt vom 23. März bis 7. April 2026 auf der 
Gemeindeverwaltung, Bau und Infrastruktur, im 
3. Stock des Gemeindehauses, öffentlich auf. 

Marktplatz-Projekt: Aufrichte des  
Holzbaus gestartet
FLAWIL  Die Tiefbauarbeiten an der Tiefga-
rage des neuen Marktplatzes konnten Anfang 
März 2026 abgeschlossen werden. Seit Mon-
tag, 16. März 2026, laufen nun die Arbeiten für 
den Holzbau. 

Die Bauarbeiten zum neugestalteten Marktplatz 
mit offener Markthalle, Kulturhaus und Tiefgarage 
verlaufen als Ganzes planmässig. Anfang März 
konnten die Tiefbauarbeiten der Tiefgarage ab-
geschlossen werden. Seit Montag, 16. März 2026, 
sind nun die Aufrichtarbeiten des Holzbaus für die 
offene Markthalle und das Kulturhaus im Gange. 

Das Gerüst ist bereits gestellt. Erste Holzlieferun-
gen sind diese Woche angekommen. Eine tech-
nische Änderung musste vollzogen werden: Auf-
grund der Erfahrungen beim Bau der Dreifach-
halle Feld mit den Holzverbundplatten musste 
auf ein anderes Produkt ausgewichen werden. 
Dieses ist ebenfalls aus Schweizer Holz, wurde 
jedoch in einem Betrieb in Deutschland verar-
beitet. Mit diesem Produktewechsel konnte der 
Schweizerholzstandard gehalten und gleichzeitig 
der Fahrplan im Bau nicht gestört werden. Der 
neugestaltete Marktplatz soll im vierten Quartal 
2026 eröffnet werden.  

Stationenfeier für Gross 
und Klein

KIRCHE  Wann waren Sie das letzte Mal neu-
gierig? Das Gefühl der Neugier ist angeboren, es 
fördert unsere Offenheit, macht kreativ und oft 
auch glücklich! Mose war neugierig, was es mit 
dem brennenden Dornbusch auf sich hat, dabei 
ist er Gott begegnet. In der Stationenfeier gibt 
es viel zu entdecken: im Klangraum, im Tasten 
und Raten, es gibt Wundertüten und die Mög-
lichkeit, einen Brief an sich selbst zu schreiben. 
Wer möchte, darf mit der Band neue Lieder ler-
nen und altbekannte singen. Wir feiern miteinan-
der Abendmahl und lassen uns von Gott stärken. 
Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen, bei 
Zopf und einem Getränk die Gemeinschaft wei-
ter zu geniessen und den Vormittag ausklingen 
zu lassen.  Der Anlass findet statt am Sonntag, 
22. März 2026, von 10 bis 12 Uhr in der Kirche 
Feld, Flawil.� Pfrin. Sabine Gritzner-Stoffers

HANDÄNDERUNGEN FEBRUAR

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Häberli Roland und 
Häberli Johanna, Flawil (Gesamteigentum) Erwer-
berin/Erwerber: Wuhrmann Marc, Dättlikon, und 
Schäfer Karin, Weinfelden (Miteigentum zu je ½) 
Objekt: Fohlenweg 6, Nr. 10541, 116∕1000 Miteigentum 
an Nr. 2807, Nr. 10545, 6 ∕1000 Miteigentum an Nr. 2807

Veräusserin/Veräusserer: Stefenon Martin Hans, 
Erbengemeinschaft, Flawil (½ Miteigentum) Erwer-
berin/Erwerber: Stefenon Julia Marianne, Flawil 
Objekt: ½ Miteigentum Unterstrasse 31, Nr. 2746, 
Wohnhaus, 758 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Ziegler Philipp und Zieg-
ler Sabine, Berg TG (Miteigentum zu je ½) Erwerbe-
rin/Erwerber: HEER IMMO AG, Baar Objekt: Sägen 
1554, Nr. 2684, Wohnhaus, 1067 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Steurer Ella 

Klara, Erbengemeinschaft, Flawil Objekt: Bahnhof-
strasse 19, Nr. 30944, 1 ∕13 Miteigentum an Nr. 11080

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architek-
tur GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: Morellon 
Carole Josette, Bichwil Objekt: Bahnhofstrasse 19, 
Nr. 11088, 138 ∕1000 Miteigentum an Nr. 493, Nr. 30947, 
1∕13 Miteigentum an Nr. 11080, Nr. 30948, 1∕13 Miteigen-
tum an Nr. 11080

Veräusserin/Veräusserer: Alex Künzle Architektur 
GmbH, Flawil Erwerberin/Erwerber: 3D Planung 
GmbH, Flawil Objekt: Bahnhofstrasse 19, Nr. 11081, 
93∕1000 Miteigentum an Nr. 493, Nr. 30938, 1∕13 Miteigen-
tum an Nr. 11080 

Veräusserin/Veräusserer: Weiss Albert und Weiss 
Christina Gabriela, Flawil (Miteigentum zu je ½) Er-
werberin/Erwerber: Brocchetto Dario und Broc-
chetto Julia Helena, Flawil (Miteigentum zu je ½) Ob-
jekt: Tannenbüel 10, Nr. 10440, 125∕1000 Miteigentum an 
Nr. 3110,  Nr. 30233, 1∕32 Miteigentum an Nr. 3111

Veräusserin/Veräusserer: Priore Daniele, Steinhau-
sen Erwerberin/Erwerber: Gähwiler Adrian Thomas 
und Gähwiler Svenja Bernadette, Niederuzwil (Mitei-
gentum zu je ½) Objekt: Friedbergstrasse 14, Nr. 3218, 
Wohnhaus, 450 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Näf Markus Alois und 
Näf Colette Irène, Herisau (Miteigentum zu je ½) 
Erwerberin/Erwerber: Scheiwiller Jure und Schei-
willer Victoria Claudia, Henau (Miteigentum zu je ½) 
Objekt: Waldrainweg 1, Nr. 10272, 81∕1000 Miteigentum 
an Nr. 2537, Nr. 30111, 2∕46 Miteigentum an Nr. 10273

Veräusserin/Veräusserer: Hauser Alois Werner, 
Erbengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: 
Scherrer Samuel und Scherrer Debora, Wolferts-
wil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Grüenau 1278, 
Nr. 1613, Wohnhaus, Scheune, 1397 m2 Grundstücks-
fläche

Veräusserin/Veräusserer: Bodenmann Konrad, Er-
bengemeinschaft, Flawil Erwerberin/Erwerber: Bo-
denmann Yvonne, Flawil Objekt: Lärchenstrasse  20, 
Nr. 2557, Wohnhaus, 591 m² Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Rechsteiner Siegfried 
Alwin, Flawil Erwerberin/Erwerber: Beeli Julian 
Simon und Täuber Eliane Elisabeth, Lütisburg (Mitei-
gentum zu je ½) Objekt: Sonnmattstrasse 13, Nr. 3359, 
Wohnhaus, 601 m2 Grundstücksfläche



Unterstützung für Seniorinnen 
und Senioren in Flawil
Ihre Eltern oder Angehörigen leben noch selbstständig, 
brauchen aber manchmal Unterstützung im Alltag?

Viele ältere Menschen kommen grundsätzlich gut zurecht – 
doch gewisse Wege oder Aufgaben werden mit der Zeit schwieriger.

SeniorenBalance bietet persönliche Begleitung, zum Beispiel bei:

 – Gesellschaft und Gesprächen
 – Einkäufen und Erledigungen
 – Arzt­ und Therapieterminen
 – begleitetem Fahrdienst
 – Unterstützung im Haushalt
 – Hilfe bei Briefen und Formularen
 – kleinen Reparaturen und Gartenhilfe

Oft geht es nicht um Pflege, sondern einfach darum, 
dass jemand Zeit hat, zuhört und begleitet.

SeniorenBalance
Barbora Stucka
Telefon: 076 211 17 39
www.seniorenbalance.ch

Kostenloses Kennenlern-
gespräch möglich.

Gleiches Team, 
gleiche Qualität, 
neuer Auftritt.

elektrisch.ch

VoltwerkVoltwerk.
Burtscher

Aus

wird

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20202266

Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 – 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele

Das Richtige tun

 Wenn Armut hilflos macht
Wir schützen Menschen vor der Klimakatastrophe 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227
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WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN 
NOTFALL
HABEN, DANN 
SIND WIR
FÜR SIE DA.

Die neuen E-Trottinetts der Firma Dott werden 
auch in Kürze in Flawil einsatzbereit sein. 

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawiler und 
Flawilerinnen im Pensionsalter, Donnerstag, 
26. März 2026, 13.30 bis 15.00 Uhr offene Sprech-
stunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 17.00 Uhr 
Beratungstermine mit Voranmeldung, Gemeinde-
haus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen Fra-
gen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Lebensge-
staltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 26. März 2026, 7.00 Uhr

Neue E-Trottinetts in Flawil
FLAWIL  Die Firma Dott modernisiert ihre E-
Trottinetts. In Kürze ist man auch in Flawil mit 
den verbesserten Modellen unterwegs. 

Die E-Trottinetts der Firma Dott werden in Fla-
wil gerne genutzt als Ergänzung zum öffentlichen 
Nahverkehr oder als Ersatz für Fahrräder oder 
einen Fussmarsch. Tausende Fahrten pro Jahr le-
gen die Flawilerinnen und Flawiler damit zurück. 
Nun modernisiert die Firma Dott ihre E-Trotti-
nett-Flotte. Der Flottentausch hat am 16. März 
2026 in St. Gallen gestartet und soll schnellstmög-
lich auch in allen anderen Regionen und damit in 
Flawil erfolgen. 

Mehr Reichweite, stärkere Motoren,  
mehr Sicherheit
Die neuen Geräte bringen verschiedene Verbes-
serungen für die Kundinnen und Kunden. Zum 
einen wurde die Reichweite von 40 km auf bis 
zu 120 km erhöht. Gleichzeitig sorgen ein brei-
teres Standbrett, bessere Bremsen und ein helle-
res Frontlicht sowie Front- und Rückblinker für 
mehr Sicherheit. Die neuen Motoren sind etwas 
leistungsstärker, was gerade im hügeligen Gebiet 
ein Vorteil ist. Die Höchstgeschwindigkeit bleibt 
unverändert 20 km/h.  

Männerriege würdigt Silvio Mattioli

VEREIN  Kürzlich trafen sich 35 Männerriegler 
zur 141. Hauptversammlung im Café Dober. Der 
Verein befindet sich in aktiver Weiterentwick-
lung und wird 2026 erstmals im Co-Präsidium 
geführt. Andi Wagner übernimmt im Jahr 2027 
den Vorsitz als Präsident von Thomas Gebert, der 
dannzumal nach 15 Jahren sein Amt in frische 
Hände übergibt. Der Verein beschloss die Leiter-
entschädigung sowie die Wertschätzung für die 
Vereinsführung anzuheben, was zu einer deut-
lichen Erhöhung der Jahresbeiträge führt. Der 
Verein wird weiterhin mit 51 Turn- und Kame-
radschaftsabenden sehr abwechslungsreich und 
im bisherigen Kostenrahmen geführt. Einzig der 
Klausabend möge etwas weniger stark durch den 
Verein subventioniert werden, was vier Turner 
anregten. Der Präsident würdigte die grossen 
Verdienste von Silvio Mattioli, der nach 15 Jahren 
als Technischer Leiter aus dem Vorstand austrat 

und unter grossem Applaus zum Ehrenmitglied 
ernannt wurde. Auf die Eröffnung der Sporthalle 
Feld hin wird zusätzlich eine Männergruppe 40+ 
ins Leben gerufen. Abwechslungsreiche Turn-
stunden bietet ein junges, engagiertes sowie qua-
lifiziertes Leiterteam immer am Freitag ab 20 Uhr 
in der Turnhalle Enzenbühl. bliib gsund und fit, 
mach eifach mit! mr-flawil.ch� Männerriege / LK

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 23. März 2026 bis 
7. April 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 39/2026, Umzonung Schändrich 
Nord / Kompensation Fruchtfolgefläche (FFF) auf 
Grundstück Nr. 1888, Riedern, Flawil

Hunde-Plauschgruppe am Montagvormittag

VEREIN  Ab dem 30. März 2026 startet beim 
Hundesport Flawil die Plauschgruppe am Mon-
tagvormittag und findet anschliessend jede Wo-

che statt. In dieser lockeren Trainingsstunde ste-
hen Spiel, kleine Tricks, Grundgehorsam und 
sinnvolle Auslastung im Mittelpunkt. Mensch 
und Hund lernen Neues, sammeln Ideen für 
den Alltag und haben gemeinsam Freude in der 
Gruppe. Die Plauschgruppe findet jeweils mon-
tags von 8.30 bis 9.30 Uhr beim Hundesport Fla-
wil (Parkplatz beim Pfadiheim) statt. Anmeldung 
erfolgt online auf www.hs-flawil.ch oder per 
WhatsApp an 079 287 52 72. Die Kosten betra-
gen für Mitglieder CHF 80.– pro Jahr (im ersten 
Jahr CHF 120.–) oder per 10er-Abo CHF 200.– 
(keine Mitgliedschaft nötig). Mach mit und ge-
niesse eine aktive, fröhliche Stunde mit deinem 
Hund!� Gabi Spörri



FilmGenuss – FilmFrühstück
Ein Familienfilm für Gross und Klein

28. März um 9 Uhr in der Kirche Feld

QR Code für weitere Informationen und 
Anmeldung.

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil

BIBLIOWEEKEND BIBLIOWEEKEND -- FREITAG, 27. MÄRZ 202627. MÄRZ 2026

Märchenabend für Erwachsene

zum Thema Frühlingserwachen

Wenn die Natur erwacht, laden Märchen zum Träumen ein. Huguette Schwager
erzählt Geschichten von Neubeginn, Hoffnung und der Kraft des Frühlings.

Ein stimmungsvoller Abend zum Zuhören und Geniessen.

Huguette Schwager betreibt in Aadorf den Wittershuser Märlihof www.maerlihof.ch.

Ort: Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12
9230 Flawil

Wann: Freitag, 27. März 2026
Zeit: 19.00 Uhr, mit kleinem Apéro

Anmeldung: Telefon 071 394 17 33 oder per Mail info@biblioflawil.ch
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Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

Italianità an der HV der Frauengemeinschaft

VEREIN  Die Hauptversammlung 2026 der 
Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil stand 
ganz im Zeichen Italiens. Das Pfarreizentrum 
war in Grün, Weiss und Rot geschmückt, und 
auch kulinarisch prägte Italien den Abend – vom 
Antipasti-Apéro bis zum Dessert. Der Foto-Jah-
resrückblick weckte viele schöne Erinnerungen.
Nachdenklich stimmte die Ankündigung, dass 
die beiden Leitungsfrauen Bea Zehnder und Re-
becca Hess im Frühjahr 2027 zurücktreten wer-
den. Für die Zukunft sucht die Frauengemein-
schaft deshalb neue Kräfte für die Leitung. Ein 
Italien-Quiz, angeregte Gespräche und Tiramisu 

zum Abschluss sorgten dennoch für eine fröhli-
che Stimmung. � Irene Zill

Saal mit Teilnehmerinnen.

Night Music Beth Wimmer Band

VEREIN  Geboren in New York und aufgewach-
sen im ländlichen Massachusetts, entdeckte Beth 
Wimmer schon früh ihre Liebe zu der Musik, die 
man heute gemeinhin als «Americana» bezeich-
net. Mit 18 Jahren zog die junge Künstlerin in 
den pulsierenden musikalischen Schmelztiegel 
Südkalifornien, wo ihr Talent und ihre Ausstrah-
lung von angesehenen Musikern, die u. a. mit 
Jackson Browne, Lucinda Williams, Bonnie Raitt 
und Eric Burdon gespielt haben, entdeckt und 
gefördert wurden. Die Band tritt am 23. März 
2026 um 20 Uhr im Rössli Saal in Flawil auf. Re-

servation sind unter www.night-music.ch/reser-
vationen möglich.� Karl Schefer

Lindengutpark –  
ein grosses Osternest

VEREIN  Auch heuer verwandelt sich der Lin-
dengutpark in Flawil in ein grosses Osternest, 
und zwar am Samstag, 4. April 2026. Kleine und 
grosse Spürnasen können von 15 bis 16 Uhr die 
versteckten Ostereier suchen. Und in der Os-
tereier-Werkstatt können von 15 bis 16.30 Uhr 
Eierkörbe gebastelt und Ostereier verziert wer-
den. Es gibt auch eine Schlangenbrotbäckerei 
und die Pfadi lädt zum Osterpostenlauf mit Sie-
gerehrung ein. Zudem gibt es Kaffee, Tee, Sirup 
und Kuchen. Kassaöffnung ist um 14.30  Uhr, 
pro Kind wird ein Unkostenbeitrag von 5 Fran-
ken erhoben. Der Anlass findet bei jedem Wet-
ter statt. Das Ortsmuseum bleibt am Sonntag, 
5. April 2026, ausnahmsweise geschlossen.
Organisatoren sind der Verein Ortsmuseum, 
der Elternverein, der Spielgruppenverein Bitz-
Meis, der Verkehrsverein und die Pfadi St. Lau-
rentius.� Marianne Bargagna

Feiern mit dem 
Verkehrsverein

VEREIN  Der Verkehrsverein Flawil feiert am 
Samstag, 9. Mai 2026, sein 100-Jahr-Jubiläum. 
Dazu lädt er die ganze Bevölkerung ab 10 Uhr in 
den Lindensaal ein. Dort werden sich unter dem 
Titel «Flawiler Vielfalt – Flawiler Backkunst» Ver-
eine präsentieren und dort können sich alle Flawi-
lerinnen und Flawiler in der Festwirtschaft treffen. 
Und um 11 Uhr wird die beste Apfelwähe gekürt. 
Mitmachen können an diesem Wettbewerb alle. 
Wähen mit einem Durchmesser von etwa 26 Zen-
timetern können bis 10 Uhr im Lindensaal abge-
geben werden. Am Abend, von 20 bis 2 Uhr, ist 
im Lindensaal Disco mit Barbetrieb für Junge und 
Junggebliebene angesagt. DJ Piccolo wird ein brei-
tes Musikrepertoire präsentieren. Der Saal ist ab 
17.30 Uhr geöffnet und von 18.30 bis 19.30 Uhr 
ist eine Happy Hour angesagt, das bedeutet: Zwei 
Getränke für eines. � Marianne Bargagna

HV des Naturschutzvereins

VEREIN  Am Freitag, 27. März 2026, findet im 
Zwinglisaal die Hauptversammlung des Natur-
schutzvereins Flawil und Umgebung statt. Um 19 
Uhr ein Apéro riche bereit, d. h. vor der Hauptver-
sammlung mit der Behandlung der statutarischen 
Traktanden. Um 20.45 Uhr wird Johannes Rutz 
in Wort und Bild berichten über die Geschichte 
des Girenmoos. Vor 70 Jahren begann ein harter 
Kampf um die Frage, ob das Girenmoos ein Na-
turschutzgebiet werden soll oder entsumpft und 
der landwirtschaftlichen Nutzung zugeführt wer-
den soll. Johannes Rutz berichtet über die bewegte 
Vergangenheit des heutigen Naturschutzgebiets 
von nationaler Bedeutung.
Der Anlass ist öffentlich, stimmberechtigt sind die 
Mitglieder des Naturschutzvereins.� Ursula Jaggi

TODESFÄLLE

Gestorben am 16. März 2026 in Flawil: Wild, 
Marlen Maria, von Lütisburg, geboren am 14. Au-
gust 1935, wohnhaft gewesen in Flawil, Kranken-
hausstrasse 5, WPH. Die Abdankung findet am 
Dienstag, 31. März 2026, 10.15 Uhr, auf dem Fried-
hof Wisental statt. Anschliessend Abschiedsfeier in 
der kath. Kirche St.Laurentius.



Einladung zur

Mittwoch, 25. März 2026
Restaurant P(l)ackerei, Meierseggstr. 40, 9230 Flawil

18.00 Uhr
18.30 Uhr
19.00 Uhr

Saalöffnung
musikalischer Auftakt
Beginn der Versammlung

Traktanden:

Nach der Veranstaltung lädt die Ortsbürgergemeinde zu
einem Nachtessen ein.

Der Ortsbürgerrat freut sich auf Ihre Teilnahme.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.7.
8.

Begrüssung
Wahl der Stimmenzähler
Jahresbericht des Präsidenten
Rechnung 2025
Budget 2026
Bericht der GPK
Allgemeine InformationenAllgemeine Informationen
Umfrage

ORTSBÜRGERVERSAMMLUNG

Geschichten hören und erzählen
Lieder und Reime kennen lernen
Bilderbücher anschauen
spielen, basteln, malen und zeichnenWO:

GEMEINDE
BIBLIOTHEK 
FLAWIL

SCHENK MIR EINE
GESCHICHTE!

Eltern und Kinder von 2 bis 5 Jahren sind
herzlich zu Geschichtenstunden in albanischer
Sprache eingeladen!

Was wir machen:

KONTAKT
ANIMATORINNEN:

Teodora  Niko l la j
+4 1796285466

Laure ta  Niko l la j
+4 1764 175 159

Lassen Sie Ihre Kinder die Welt der
Geschichten und Bilderbücher entdecken!

WANN:
27.02.2026
27.03.2026
24.04.2026
29.05.2026
26.06.2026

UHRZEIT: 
FREITAGS
15:00 - 16:30

EINTRITT
GRATIS

Für die Eltern gibt es Informationen zur
Sprachentwicklung, Sprachförderung und
Mehrsprachigkeit.

Tregimi i Përrallavë
Shikojm Libra me figura
Të njihen me vargje dhe këngë ne gjuhen Shqipe
Luajnë, pikturojnë dhe bëjn punë dore

Fëmijët që flasin më mirë gjuhën e tyre amtare, ata
do i mësojn më mirë gjuhët e tjera! 
Prindërit apo Gjyshërit dhe Fëmijët prej moshës 2
deri ne 5 vjeçar jan të ftuar të marrin pjes në
programin tonë. 

çfarë bëjmë:

KU:
GEMEINDE
BIBLIOTHEK
FLAWIL 

KONTAKT
ANIMATORET:

Teodora  Niko l la j
+4 1796285466

Laure ta  Niko l la j
+4 1764 175 159

MË DHURO NJË
PËRRALLË!

Fëmijet e zbulojn Botën e librave me
figura në gjuhen shqipe. 

HYRJA FALAS

KUR:
27.02.2026
27.03.2026
24.04.2026
29.05.2026
26.06.2026

ORARI:
TE PREMTËVE
15:00 - 16:30

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

BESSER ALS
RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

Bei uns gibt’s nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer und Poster 
aus hochwertigem Restpapier.
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Hommage an Mani Matter

KIRCHE  Margrit Schildknecht begrüsste An-
dreas Aeschlimann und 30 Besucherinnen und 
Besucher anlässlich des SEMAplus-Senioren-
nachmittags. Der Musiker begann die Vorstel-
lung von Mani Matters Chansons mit «I han en 
Uhr erfunde, wo nach zwone Stunde blybt stoh» 
und ging gleich darauf über zum Wecker, der im-
mer fünf Minuten zu früh weckte. Beim Parking-
meter fehlte dem Autofahrer das «Zwänzgi», das 
er bei der Post holen müsste, deshalb könnte er 
das Auto nicht stehen lassen. In der Eisenbahn 
sitzen sich zwei Reisende gegenüber: der eine 
sieht die Dinge kommen, beim andern sind sie 
schon vorbei. Es gibt Krach. Beim Coiffeur sieht 
der Kunde viele offene Münder in der Reihe 
der Spiegel. «Hemmige»: das unterscheidet den 
Menschen vom Schimpansen. «Si hei de Wil-
hälm Täll ufgfüehrt» wird so ernst genommen, 
dass es zum «Krieg» wird. Liebe kam auch zur 
Sprache, z. B. bei «Heidi, mir wei die beidi» oder 
«Dr Sidi Abdel Assar», der seine schöne Tochter 
zu teuer verkaufen wollte. So führte der Gitarrist 
von einem Thema zum andern. «Dr Ferdinand 

isch gstorbe» durfte nicht fehlen. Mahnende 
Worte sprachen in «I han es Zündhölzli azündt». 
Die begeisterten Gäste verweilten zum Abschluss 
gemütlich beisammen.� Rosmarie Keil-Neuhaus

Der Sänger und Gitarrist beim Vorstellen der 
Chansons von Mani Matter (Andreas Aeschlimann).

Stabsübergabe in der FCG-Flawil

KIRCHE  Die Winterolympiade ist vorbei, doch 
schon warten die nächsten Spiele mit sommer-
lichen Disziplinen wie dem Staffellauf. Gerade 
der Staffellauf zeigt, wie wichtig Teamwork ist: 
Die Strecke wird nie von einer einzelnen Person 
zurückgelegt und das Ziel nicht allein erreicht. 
Entscheidend ist der Moment der Stabübergabe. 
Der vorherige Läufer oder die vorherige Läuferin 
muss loslassen, die nächste Person muss bereit 
sein, anzupacken, Verantwortung zu überneh-
men und weiterzulaufen – in dieselbe Richtung, 

auf dasselbe Ziel zu. Eine solche Stab(s)übergabe 
ereignete sich Anfang Februar auch in der Freien 
Christengemeinde Flawil: Der langjährige Ge-
meindeleiter Daniel Strack durfte seinen Teil der 
Rennstrecke, den er mit viel Engagement und 
Herzblut gesprintet ist, abschliessen und den Stab 
an seinen Nachfolger Ismael Aerni überreichen, 
der nun das Rennen weiterlaufen darf. Und an 
der Seite des Teams immer Gott, der wohl beste 
Coach und Fan, den man sich für so eine Diszi-
plin wünschen kann.� Saskia Schmid

Kasperlitheater und 
Kuchenbuffet

VEREIN  Tri, tra, trallala, tri, tra, trallala, dä Cha-
sperli isch do! Der Familientreff Flawil lädt zum 
Kasperlitheater ein. Am 23. März 2026 ist es so 
weit: Der Kasperli und seine Freunde kommen ins 
kath. Pfarreizentrum Flawil. Es gibt drei Auffüh-
rungen, welche um 14.15, 15.15 und 16.15 Uhr be-
ginnen und jeweils ca. 30 Minuten dauern. Wich-
tig zu wissen ist: Die Platzzahl pro Aufführung ist 
begrenzt. Die Türöffnung ist um 13.45 Uhr, die 
Aufführung kostet pro Person drei Franken.
Kasperli und seine Freunde warten auf euch und 
freuen sich, viele staunende und strahlende Ge-
sichter im Publikum zu sehen. Zur Stärkung wird 
es ein leckeres Kuchenbuffet und Getränke geben.
� Elisabeth Jost
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«Was ist schwieriger, ...
... sich selbst zu lieben oder andere?»
Dies war eine der Fragen, mit welcher sich die jun-
gen Menschen auf dem Firmweg Flawil am Firm-
wegabend zum Thema «Liebe» letzthin befassten.
Wie würden Sie auf diese Frage antworten?
Nun, die allermeisten der jungen Menschen fan-
den in einer spontanen ersten Reaktion, dass es 
für sie leichter sei, andere zu lieben als sich selbst. 
Einer der jungen Menschen erklärte das so: «Ich 
kenne mich selbst am besten, darum kenne ich 
bei mir auch alle Schwächen und Fehler, beim an-
deren kenne ich nur einen Teil davon, darum ist 
es leichter, den anderen zu lieben als mich selbst.»
Ein anderer entgegnete: «Aber eigentlich kann 
man den anderen ja gar nicht richtig lieben, wenn 
man sich selbst nicht lieben kann.» 
Es entstand eine lebhafte Diskussion über diese 
Frage und es wurde bewusst, wie wichtig es ist, 

daran zu arbeiten, dass Selbstliebe und Nächs-
tenliebe in ein Gleichgewicht kommen. Auch die 
Frage «Und liebt Gott mich auch?» löste span-
nende Gespräche aus. 
Es war ein sehr interessanter Abend. Dies zeigte 
sich auch an den Feedbacks der jungen Menschen:
«Mir wurde bewusst: Mit den Nächsten sind 
nicht die nächsten Menschen gemeint, sondern 
alle Mitmenschen. Es ist auch wichtig, sich selbst 
zu lieben.»
«Sehr interessante Gespräche sind heute Abend 
entstanden, sehr interessante Aspekte/Ideen wur-
den genannt. Es war toll, dass wir selbst den an-
deren unser Thema näherbringen konnten. Ich 
nehme für mich mit: Liebe oder respektiere je-
den, auch die, welche es auf den ersten Blick nicht 
verdienen.»

«Das Thema ‹Man soll jeden so behandeln, wie 
man selbst behandelt werden möchte› sehr gut. 
Wir hatten eine tolle Gruppe, sehr offene Gesprä-
che. Ich nehme für mich mit: Ich verzeihe den 
Leuten und liebe alle so, wie ich geliebt werden 
will.»� Hans Brändle, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 22. März
09.30	 Gottesdienst,  

gleichzeitig separate Gottes-
dienste für Kinder 

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 22. März
10.00	 Gottesdienst mit Peter 

Steiger, Thema «Vielen 
Dank, das wäre doch nicht 
nötig gewesen»

Mittwoch, 25. März
19.00	 Buchlesung Richard Böck 

zum Thema «Mobbing»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 21. März
09.30	 Kath. Kirche: Chinderfiir – 

ökumenische Feier in Flawil
Sonntag, 22. März
10.00	 Kirche Feld: Stationen-

feier – Sei neugierig!, 
Pfrn. Sabine Gritzner und 
Team

18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 
Niederwil: meditatives 
Gebet im Wald

Dienstag, 24. März
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff, 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 23. März, 11 Uhr, 
Telefon 071 394 90 50

Mittwoch, 25. März
09.30	 Meditationsraum: Baby-

Klänge – Eltern-Baby-Singen, 
Anmeldung unter:  
www.ref-flawil.ch

14.00	 Pavillon Niederwil: 
Kreativ-Werkstatt

18.30	 Jugendraum: Bibel to go, 
Pfrn. Christina Egli

Freitag, 20. März
19.15	 2gether – Treff 4. bis 6. Klasse
Samstag, 21. März
17.15	 GoDi am Samstag 

mit Worshipband,  
Diak. R. Böck und Team, 
parallel Kinderhüeti, 
danach Znachtteilete 

Sonntag, 22. März
10.00	 16plus-Brunch
Dienstag, 24. März
09.30	 Gottesdienst im  

Tertianum Feldegg
13.45	 Säntisblick-Gottesdienst
Donnerstag, 26. März
09.15	 Spielruum-Kafi
14.00	 Strickgruppe
20.00	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 27. März
19.30	 wogo – Jugendtreff 

www.ref-degersheim.ch

Freitag, 20. März, Flawil
18.30	 Begegnungsfeier mit 

Eucharistie für Kinder ab 
der 1. Klasse und Jugend-
liche als Versöhnungsfeier 
mit Mitwirkung der Kinder 
der 4. Klasse

Samstag, 21. März, Flawil
09.30 	 Ökum. Chinderfiir in der 

kath. Kirche
Samstag, 21. März, Degersheim
17.30	 Standortbestimmung 

mit Versöhnungs- und
	 Eucharistiefeier
Sonntag, 22. März, Wolfertswil
8.45	 Standortbestimmung 

mit Versöhnungs- und
	 Eucharistiefeier
Sonntag, 22. März, Flawil
10.15	 Standortbestimmung 

mit Versöhnungs- und
	 Eucharistiefeier,
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
Sonntag, 22. März, Degersheim
17.30	 Abendlob zur Fastenzeit 

in der Kapelle

SEMA

Kirchbürger-Versammlung
Montag, 23. März, um 20.00 Uhr in 
der Kirche St. Jakobus Degersheim

FLAWIL

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 26. März, um 19.00 
Uhr im Meditationsraum der refor-
mierten Kirche Feld

DEGERSHEIM

Frühlingsliedersingen
Donnerstag, 26. März, um 19.00 
Uhr auf der Kirchenwiese für alle 
Interessierten mit dem Kirchenchor

www.se-ma.ch

19.30	 Jugendraum:  
Treffpunkt Kreativ

19.30	 Meditationsraum: «Mit 
Gefühl! 7 Wochen ohne 
Härte», Pfrn. Sabine Gritzner

Donnerstag, 26. März
19.00	 Meditationsraum:  

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 27. März
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Ostereier-Suche 
mit Quiz

www.ref-flawil.ch
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Schnuppertag der Pfadi  
St. Laurentius 
Der Schnuppertag bei der Wolfsstufe der Pfadi St. Laurentius stand im Zeichen von Asterix und 
Obelix. Mit den gesammelten Zutaten konnte Miraculix einen Zaubertrank brauen. Gestärkt davon 
machte man sich auf die Suche nach dem verschwundenen Idefix. Dank der Hilfe vieler Kinder 
konnte Idefix glücklicherweise wiedergefunden werden.
� Fotos: Andi Monsberger



Feldeggstr. 1
+41 71 371 38 60

|  biblioludo@degersheim.ch
|  www.bvsga.ch/degersheim      

Grossspiele
Kartenspiele
Tischspiele

Samstag 
28. März

2026

Schulhaus
Oberstufe
Schulstr. 15

14.00 Uhr
-

16.00 Uhr

Kinder-
schminken A

uf
 zu

m D
uell!

Anmeldung bitte bis am Mittwoch, 25. März 2026
an biblioludo@degersheim.ch

Suppentag
Samstag, 28. März, 11.30Uhr bis 14.00 Uhr
Im evang.-ref. Kirchgemeindehaus

feine Suppen essen in Gemeinschaft für solidarischen Zweck
(auf Wunsch auch zum Mitnehmen)
Dessertbuffet 
neue Kontakte knüpfen
Erlös für ein HEKS-Projekt kirchliche Zusammenarbeit
in Osteuropa
Verkaufsstand der Strickgruppe
Kinderhüeti vor Ort

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Das Vorbereitungsteam nimmt Dessertspenden gerne entgegen.
Nadine Zwingli Meier, 071 370 07 10, nadine.zwingli@ref-degersheim.ch

Spenden mit 

Einladung zur Vorversammlung 
zur Bürgerversammlung 2026
Die Vorversammlung der Gemeinde Degersheim findet wie folgt statt:

Mittwoch, 25. März 2026, 20.00 Uhr, Singsaal Oberstufe Degersheim

Die Vorversammlung dient der Erläuterung der Themen der Bürger-
versammlung mit folgenden Traktanden:
•	 Erläuterung Jahresrechnung 2025
•	 Erläuterung Budget 2026
•	 Kreditantrag Überführung der Liegenschaft Kirchstrasse 21 in 

das Finanzvermögen

Zudem informiert der Gemeinderat über seine Tätigkeiten und die 
Anwesenden haben die Gelegenheit, Fragen zu verschiedensten 
Themen zu stellen.

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Die Vorversammlung wird aufgezeichnet und steht zwei Tage nach 
dem Anlass unter www.degersheim.ch/vorversammlung zur Ansicht 
zur Verfügung.

� Gemeinderat Degersheim

Strassensperrung Kantonsstrasse 
Degersheim-Schwellbrunn
Wegen Kranarbeiten wird folgende Kantonsstrasse für den 
Fahrverkehr (auch für Anstösser) und den Viehtrieb gesperrt:

Kantonsstrasse Nr. 41, Schwellbrunn – Degersheim
Teilstück: Obere Müli / Äschenwies

Voraussichtliche Sperrung:
Mittwoch, 25. März 2026, 8.00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr

Wetterbedingte Verschiebung des Sperrtages ist möglich. Auskünfte 
über das definitive Datum der Strassensperrung erteilt das Tiefbau-
amt Appenzell Ausserrhoden, Werkhof Herisau unter Telefon 
071 353 65 20.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

0m 100m 200m
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Toggenburger Passion 
von Peter Roth

KIRCHE  Angelehnt an die Ereignisse des Zwei-
ten Weltkrieges hat der bekannte Wattwiler Ma-
ler Willy Fries einen Bilderzyklus «Die grosse 
Passion» erschaffen; parallel dazu hat der be-
kannte Toggenburger Komponist Peter Roth die 
Musik geschrieben. Die beiden Kirchenchöre De-
gersheim und Sulgen, zwei Solisten und ein Ins-
trumentenensemble mit Streichern, Bläsern und 
Hackbrett führen zusammen dieses Werk auf. 
Herzliche Einladung für ein derartiges fulminan-
tes Hörerlebnis mit Gesang und Musik! Auf ein 
zahlreiches Erscheinen freuen sich sämtliche Be-
teiligte. Das Konzert findet statt am Karfreitag, 
3. April 2026, um 17 Uhr in Degersheim und am 
Karsamstag, 4. April 2026, um 19 Uhr in Sulgen.
� Nadine Zwingli Meier

Musikalischer Sonntag 
in Degersheim

VEREIN  Am 8. März 2026 fand in der evang.-
ref. Kirche Degersheim das alljährliche Konzert 
der beiden Musikgruppen «Handharmonika Club 
Degersheim» und «Echo vom Züche und Stosse» 
statt. Ein absoluter Augen- und Ohrenschmaus 
erwartete uns! «Marmor Stein und Eisen bricht» 
und «Verlorenes Glück» überzeugten mit absolut 
taktsicheren, arrhythmischen Einsätzen – Hut ab – 
und das mit sechzehn Akkordeonistinnen und 
Akkordeonisten!  Die deutliche Aussprache und 
die genauen, schwierigen Einsätze von «Ave Maria 
Glöcklein», gesungen von den acht tragenden und 
klaren Stimmen des «Fründschaftschörli», berühr-
ten tief im Herzen. Rassig und in hochstehender 
Qualität gespielte Volksmusik der elf Schwyze-
rörgeli-Spielenden, erfreute Jung und Alt in der 
Kirche mit Polka und Walzer. Der wahrlich ton-, 
rhythmus- und harmoniesichere Bassist begleitete 
zusammen mit einem Perkussionisten die beiden 
Musikformationen. Ob Tango, Walzer, Schlager, 
Ländler – jeder Ton sitzt. Ein rundum gelungenes, 
abwechslungsreiches Konzert – Gratulation!�  
� Anita Nydegger

Umfrage zur Zufriedenheit der Bevölkerung mit der 
Gemeindeverwaltung
DEGERSHEIM  Eine Umfrage soll die Zufrie-
denheit der Bevölkerung mit der Gemeindever-
waltung ermitteln. Die Ergebnisse dienen der 
Verwaltung zur Ermittlung von Optimierungs-
möglichkeiten. Wer die Umfrage nicht online 
ausfüllen möchte, kann auf dem Einwohner-
amt auch einen Umfragebogen beziehen.

Die Gemeindeverwaltung führt bis am 17. April 
2026 eine Umfrage über die Zufriedenheit der 
Bevölkerung mit der Gemeindeverwaltung De-
gersheim durch. Dies geschieht im Rahmen einer 
schulischen Projektarbeit von Vanessa Zeller, Lei-
terin Einwohneramt. Sie absolviert zurzeit eine 
Weiterbildung an der Akademie St. Gallen. Im 

Rahmen ihrer Arbeit möchte sie ermitteln, wie 
zufrieden die Bevölkerung mit den Dienstleis-
tungen ist, die durch die Gemeindeverwaltung 
Degersheim erbracht werden. Gemeindepräsi-
dent Andreas Baumann erhofft sich von den Er-
gebnissen wertvolle Aufschlüsse über das Dienst-
leistungsangebot der Gemeinde. Er möchte die 
Erkenntnisse nutzen, um das Angebot der Ge-
meinde zu optimieren: «Wenn es uns gelingt, im 
Rahmen dieser schulischen Arbeit Themen zu 
ermitteln, in welchen wir uns verbessern kön-
nen, dann gehen wir diese gerne an.» Die Um-
frage betrifft jedoch lediglich die Verwaltung mit 
ihren Dienstleistungen, die sie direkt an die Be-
völkerung erbringt. Die Zufriedenheit mit dem 

Gemeinderat und seiner strategischen bzw. poli-
tischen Arbeit ist nicht Gegenstand dieser Um-
frage.
Die Umfrage kann mit dem aufgeführten QR-
Code aufgerufen werden und ist vollständig an-
onym. Die Gemeindeverwaltung sowie Vanessa 
Zeller danken allen Teilnehmenden für ihre wert-
volle Mitarbeit. Die Umfrage 
kann am Schalter des Einwoh-
neramtes auch in Papierfor-
mat bezogen werden. Für Fra-
gen steht Ihnen Vanessa Zeller 
gerne zur Verfügung: Tel. 071 
372 07 20 oder vanessa.zeller@
degersheim.ch.

Personeller Wechsel im Sozialamt
DEGERSHEIM  Nach sieben Jahren bei der 
Gemeindeverwaltung nimmt Livia Hardegger 
eine neue Herausforderung in Angriff. Ihre 
Nachfolge im Sozialamt tritt Claudia Feier-
abend an, die nun im Sozialamt wie auch in 
der Schulverwaltung tätig sein wird.

Im Sozialamt der Gemeindeverwaltung Degers-
heim erfolgt per 1. April 2026 ein Wechsel. Livia 
Hardegger hat ihre Teilzeit-Anstellung als Mitar-
beiterin Sozialamt gekündigt. Von 2019 bis 2022 
absolvierte sie die Ausbildung als Kauffrau EFZ 
auf verschiedenen Ämtern der Gemeindeverwal-
tung. Nach dem erfolgreichen Lehrabschluss im 
Sommer 2022 übernahm sie in einem Teilzeit-
pensum wichtige Aufgaben im Sozialamt. Gleich-
zeitig absolviert sie das Bachelorstudium in Ma-
nagement und Recht an der Fachhochschule Ost 
in St. Gallen, das sie diesen Sommer abschliessen 
wird. Livia zeigte bereits während ihrer Ausbil-
dung, dass auf sie Verlass ist. Sie übernahm früh 
viel Verantwortung und bei personellen Engpäs-
sen zusätzliche Arbeiten. Im Sozialamt zeichnete 
sie sich durch ihre hohe Effizienz aus und wird 
sowohl von ihren Arbeitskolleginnen und -kolle-
gen wie auch von Klientinnen und Klienten sehr 
geschätzt. Sie hat sich entschieden, ausserhalb der 

öffentlichen Verwaltung eine neue Herausforde-
rung zu suchen. Der Gemeinderat sowie alle Mit-
arbeitenden der Gemeindeverwaltung bedanken 
sich herzlich bei Livia für die geleistet Arbeit und 
wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute.

Interne Lösung gefunden
Mit Claudia Feierabend übernimmt ein bekann-
tes Gesicht die Stelle im Sozialamt. Sie arbeitet 
seit 2023 in der Schulverwaltung und ist seit dem 
1. März 2026 mit 60 Stellenprozenten im Sozial-
amt tätig. Dazu arbeitet sie weiter mit 30 Stellen-
prozenten in der Schulverwaltung. Der Gemein-
derat dankt Claudia für ihre Bereitschaft, ihr 
Pensum zu erhöhen und wünscht ihr viel Freude 
und Befriedigung in ihrem erweiterten Berufs-
feld.

Eine Lehre in der Gemeindeverwaltung 
lohnt sich
Livia Hardegger ist eine von vielen Lernen-
den, die in der Gemeindeverwaltung Degers-
heim ihre Ausbildung zur Kauffrau EFZ ab-
geschlossen haben. Ihr Werdegang ist zudem 
kein Einzelfall. Immer wieder besuchen ehe-
malige Lernende aus der Gemeindeverwal-
tung weiterführende Schulen und profitieren 
dabei von einem breiten Wissen und hohen 
Sozialkompetenzen, die sie sich während der 
Berufsausbildung aneignen oder vertiefen 
konnten. Eine Lehre bei der Gemeindever-
waltung ist eine solide Grundausbildung mit 
viel Alltagsbezug und darf als idealen Start in 
ein vielfältiges und spannendes Berufsleben 
bezeichnet werden. 

Interessiert?
Unsere Leiterin Personal, Birgit Gämperli, 
erteilt gerne weitere Auskünfte zur Lehre  als 
Kaufmann/-frau EFZ mit oder ohne BM und 
zu allfälligen Schnuppertagen: 
birgit.gämperli@degersheim.ch oder 
071 372 07 95.

Claudia Feierabend (links) ersetzt Livia Hardegger 
im Sozialamt.



Samstag 28. März 2026 von 9.00 bis 16.00 Uhr

Frühlings-Verkauf 2026
Tagesstätte Dorfplatz

SÄBLI

Wir zeigen Neues und Bewährtes aus 
unseren Ateliers und laden Sie zum 
Verweilen in unserem Bistro ein. 

Hauptstrasse 84, 9113 Degersheim

Frühlingsverkauf Flyer 2026 A5 V2.indd   1 11.02.2026   14:04:07
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Zämägang – zusammen statt allein

KIRCHE  Wir treffen uns zu einem Spaziergang! 
Hast du Lust, zusammen unterwegs zu sein? 
Dann komm einfach mit! Treffpunkt ist am Frei-
tag, 10. April 2026, um 18.30 Uhr beim Parkplatz 
Föhrenwäldli in Degersheim. Vielleicht kennst 
du Menschen, denen das freundliche und interes-

sierte Miteinander guttun würde? Mache sie auf 
dieses Angebot aufmerksam oder bring sie gleich 
mit! Es braucht keine Anmeldung. Auskunft bei 
Seelsorger Silvan Hollenstein, 079 743 73 89 oder 
silvan.hollenstein@se-ma.ch.�
� Seelsorgeeinheit Magdenau

149. Hauptversammlung der Frauengemeinschaft

VEREIN  Das Leitungsteam Nadine Rutz und 
Andrea Bärtschi konnte 50 Frauen zur 149. 
Hauptversammlung im Restaurant Rössli in 
Magdenau begrüssen. Brigitta Helbling, welche 
neu das Amt der geistlichen Begleitung innehat, 
regte mit dem Thema «Eifach zämä sii» zu Refle-
xion über Körper, Geist und Seele an und leitete 
ein Tischgebet. Nach dem Nachtessen wurden 
die üblichen Traktanden speditiv abgearbeitet. 
Nach mehreren Jahren Vorstandsarbeit wurden 
Beatrice Rutz und Miriam Baumann aus dem 
Vorstand verabschiedet. Als neue Vorstands-
frauen stellen sich Manuela Krättli und Esther 
Schildknecht zur Verfügung. Abschliessend in-

formierte Sara Berweger über das 150-Jahr-Jubi-
läum im Jahr 2027 und das dafür gebildete Orga-
nisationskomitee.� Andrea Bärtschi

Bio- und Grünabfuhr
DEGERSHEIM  Mit der korrekten Entsorgung 
Ihrer Bioabfälle tragen Sie einen wertvollen 
Teil zu einer besseren Umwelt bei. Die Bioab-
fälle werden zur Erzeugung von nachhaltiger 
Energie sowie zur Düngerproduktion verwen-
det. Ab Ende März können die Grünabfälle 
wieder wöchentlich der Abfuhr mitgegeben 
werden. Für eine korrekte Entsorgung gibt es 
aber einige Punkte zu beachten.

Mit dem Biogas aus Bioabfällen aus der Gemeinde 
Degersheim kann eine beträchtliche Menge an 
nachhaltiger Energie erzeugt werden. Die vom 
normalen Abfall getrennte Entsorgung von Bio-
abfällen spart nicht nur Kosten bei den Entsor-
gungsgebühren, sondern trägt ebenfalls zur Scho-
nung der Umwelt bei. Aber nicht nur Gas wird 
aus den Bioabfällen produziert. Aus den Bioabfäl-
len werden auch Humusersatz oder Startdünger 
produziert. Die wertvollen Nährstoffe in den Bio-
abfällen kommen so wieder in die Böden zurück 
und erhalten das Wachstum der Nutzpflanzen. 

Wieder wöchentlich
Ab Ende März wird die Bio-Abfuhr wieder wö-
chentlich durchgeführt. Die Container sind je-
weils am Mittwochmorgen bis 7 Uhr bereitzu-
stellen. Die Termine dazu finden Sie auch in der 
ZAB-App oder in der Abfall-Agenda 2026 der 

Gemeinde Degersheim. Für eine reibungslose Ab-
wicklung dieser Abfuhr bitten wir Sie, die aufge-
listeten Punkte zu beachten. Sie erleichtern damit 
auch den Mitarbeitenden der Abfuhr die Arbeit. 

•	 Falls Sie Neukunde sind, klären Sie bitte 
bei der Markenverkaufsstelle ab, ob Ihr ge-
wünschter Behälterstandort auch wirklich 
bedient wird. 

•	 Sie erleichtern dem Abfuhrpersonal die 
Arbeit, wenn Sie auf dem Container die 
Jahresmarken der letzten Jahre entfernen  
und nur die aktuelle Marke aufkleben.

•	 Die neuen Jahresmarken sind jeweils 
spätestens bis Ende Januar aufzukleben. 

•	 Bitte überfüllen Sie Ihren Container nicht. 
Überfüllte Container können nicht geleert 
werden. Material, das auf dem Deckel oder 
neben dem Behälter ohne Marken bereitge-
stellt wird, kann nicht mitgenommen werden. 
Sperriges Grüngut kann in Bündeln von 
maximal 150 cm Länge und 20 kg zum Preis 
von je 9 Franken bereitgestellt werden.

•	 Betreffend Füllgrad der Container argumen-
tieren Kunden mit Jahresmarken, dass sie die 
Behälter nicht immer ganz gefüllt bereitstellen 
und somit sei eine zeitweilige Überfüllung 
gerechtfertigt. Die Jahresmarke ist jedoch 
auf der Basis von durchschnittlich 18 vollen 
Kübeln pro Jahr berechnet. Pro Jahr werden 
über 40 Abfuhren angeboten. Auch nur eine 
zeitweilige Überfüllung der Container ist des-
halb aus finanzieller Sicht nicht gerechtfertigt.

•	 Damit eine Leerung der Container problem-
los möglich ist, darf das Material nicht zu 
stark gepresst sein.

•	 Achten Sie bitte in der kalten Jahreszeit 
darauf, dass das Material in Ihrem Behälter 
nicht gefrieren kann.

HANDÄNDERUNGEN FEBRUAR

Veräusserin: Ruch Doris Edelgard, Erbenge-
meinschaft, Degersheim Erwerber: Sandgaard 
Christian Samuel, Gossau SG Objekt: Freuden-
bergstrasse 12, Nr. 627, Wohnhaus, 896 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserer: König René, Flawil Erwerberin: 
Martucci Rosa, Urnäsch Objekt: Rosenstrasse 20, 
Nr. 5168, 56 ⁄1000 Miteigentum an Nr. 741

Veräusserin: Cammarata Carmelina, Erbenge-
meinschaft, Degersheim (½ Miteigentum) Erwer-
ber: Ardito Cosimo Fabio, Degersheim Objekt: 
½ Miteigentum Kähbachstrasse 6, Nr. 1520, Wohn-
haus, 489 m2 Grundstücksfläche

BAUBEWILLIGUNGEN FEBRUAR

Folgende Bauprojekte wurden im Februar 2026 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Esther und Wilhelm Brülisauer, 
Poststrasse 16, 9113 Degersheim Grundeigen-
tümer:  Esther und Wilhelm Brülisauer, Post-
strasse 16, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Um-
bau und Umnutzung Arztpraxis in Wohnung 
sowie Erstellung Sitzplatzüberdachung beim 
Gebäude Assek.-Nr. 1140 Standort:  Grund-
stück Nr. 296, Poststrasse 16, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Danil Polyakov, Wolfhagweg  6, 
9113 Degersheim Grundeigentümer:  Da-
nil Polyakov, Wolfhagweg 6, 9113 Degersheim 
Projektverfasser:  Danil Polyakov, Wolfhag-
weg 6, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Errich-
tung Dachfenster, Windfang und Anbau Küche 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1998 Stand-
ort: Grundstück Nr. 250, Wolfhagweg 6, 9113 De-
gersheim

Bauherrschaft:  Josef Paul Geisser, Mühlegg 1, 
8376 Au TG Grundeigentümer: Josef Paul Geis-
ser, Mühlegg 1, 8376 Au TG Projektverfasser: Jo-
sef Paul Geisser, Mühlegg 1, 8376 Au TG Bau-
vorhaben:  Ersatz Fenster beim Einfamilienhaus 
Assek.-Nr. 31 Standort:  Grundstück Nr. 359, As-
sek.-Nr. 31, Hauptstrasse 63, 9113 Degersheim

Bauherrschaft:  Jérôme und Lisa Eberth, Mitt-
lere Kapfstrasse 6, 9100 Herisau Grundeigen-
tümer:  Jérôme und Lisa Eberth, Mittlere Kapf-
strasse 6, 9100 Herisau Projektverfasser: Jérôme 
und Lisa Eberth, Mittlere Kapfstrasse 6, 9100 He-
risau Bauvorhaben: Vergrösserung Fenster beim 
Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1173 Standort: Grund-
stück  Nr. 105, Assek.-Nr. 1173, Hauptstrasse 19, 
9113  Degersheim

Bauherrschaft:  Tamara Qvist, Sperdikler-
strasse  12a, 8466 Trüllikon Grundeigentüme-
rin:  Tamara Qvist, Sperdiklerstrasse 12a, 8466 
Trüllikon Projektverfasserin:  Tamara Qvist, 
Sperdiklerstrasse  12a, 8466 Trüllikon Bauvorha-
ben: Ersatz Gasheizung beim Einfamilienhaus As-
sek. Nr. 14 Standort:  Grundstück Nr. 370, Assek.-
Nr. 14, Hauptstrasse  82, 9113 Degersheim
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Begegnungswoche in der Primarschule 
Degersheim
DEGERSHEIM  Unter dem Motto «Dorfbe-
gegnungen Primarschule Degersheim» wer-
den die Schülerinnen und Schüler der Schul-
häuser Steinegg und Sennrüti eine spannende 
und ereignisreiche Woche verbringen. 

In der Woche vor den Frühlingsferien findet in 
den Schulhäusern Steinegg und Sennrüti eine 
Sonderwoche unter dem Motto «Dorfbegegnun-
gen Primarschule Degersheim» statt. Während 
dieser Woche arbeiten die Schülerinnen und 
Schüler nicht in ihren gewohnten Klassen, son-
dern jeweils in altersdurchmischten Gruppen aus 
drei Klassen zusammen. Dadurch entstehen neue 
Begegnungen zwischen den Schülerinnen und 
Schülern verschiedener Jahrgänge und Schul-
häuser. Im Zentrum der Woche stehen Begeg-
nungen – sowohl unter den Kindern als auch mit 
dem Dorf Degersheim. Die Schülerinnen und 
Schüler werden Degersheim aus neuen Perspek-

tiven kennenlernen und mit verschiedenen Men-
schen und Orten in Kontakt treten. Die Kinder 
und die Lehrpersonen der Schulhäuser Steinegg 
und Sennrüti freuen sich sehr auf diese beson-
dere Woche und darauf, dass neue Begegnungen 
entstehen können.

DEGERSHEIM  Weil die aktuelle Wetterlage einen erneuten Wintereinbruch sehr unwahrschein­
lich macht, haben die Skilift AG Degersheim und der Langlaufclub Degersheim die Saison 2025/2026 
beendet. Der Skilift konnte leider nur während vier Tagen in Betrieb genommen werden. Auch die 
Langlaufloipe war lediglich während fünf Tagen offen. Jedoch nutzten viele Wintersportbegeisterte 
die beiden kurzen Zeitfenster im November und im Januar, was die Betreiberinnen und Betreiber sehr 
freute.

Die Degersheimer Wintersportsaison ist beendet

Die Primarschule Degersheim freut sich auf neue 
Begegnungen in Degersheim.

Skiweekend der Frauenriege Degersheim

VEREIN  Anfang März 2026 verbrachte die 
Frauenriege Degersheim ein wunderschönes Ski-
weekend auf dem Pizol.
Mit dem Zug und Bus reisten wir nach Bad Ra-
gaz und mit der Gondelbahnfahrt erreichten wir 
auch schon die Unterkunft. Nach einer kurzen 
Stärkung gings ab auf die super präparierten Pis-
ten. Wir genossen einen sonnigen Tag und einen 
geselligen Abend, der aber recht früh endete, da 
das Personal ins Bett musste. Dafür nutzten wir 
die frühe Morgenstunde für eine Early-Bird-Fahrt. 
Um 6.45 Uhr ging es hoch zum Gipfel, wo wir den 
Sonnenaufgang bewunderten, gerillte Pisten be-

fahren konnten und wo wunderbare Fotos ent-
standen. Auch den zweiten Skitag genossen wir in 
vollen Zügen. Ein herzliches Dankeschön unserer 
Organisatorin.� Andrea Gantenbein

Elki der  
Musikschule
DEGERSHEIM  An der Musikschule Degers-
heim startet am 22. April wiederum ein sechs-
teiliger Kurs «Eltern singen mit ihren Kindern». 
Feinfühlig, vielfältig und farbig eröffnet Markus 
Inauen Kindern ab 2 ¾ Jahren jeweils mittwoch-
vormittags die Welt der Musik. Erfahren Sie mit 
Ihren Kindern die wohltuende und förderliche 
Wirkung des Singens und Musizierens.

Details und Ausschreibung
www.schule-degersheim.ch →  
Musikschule → Eltern-Kind-Singen 
oder durch Scannen des aufge-
führten QR-Codes.

Melden Sie sich bis zum 8. April 2026 an:
Musikschulleitung, Musikschule Degersheim,
Turnplatzweg 4, 9113 Degersheim,
alexandra.kirchmann@schule-degersheim.ch,
Telefon 071 372 07 52

Tennis-Senioren feiern mit 
«Station Quo»

VEREIN  Zu einer Art «Revival-Geburtstags-
feier» luden die Senioren des Tennisclubs De-
gersheim kürzlich rund 80 Gäste ins Alte Zeug-
haus in Herisau ein, um mit ihnen zusammen ein 
Konzert der «Status Quo»-Coverband «Station 
Quo» zu geniessen. 10 Jahre nach ihrer legendä-
ren «600-Jahr-Geburtstagsfeier» beschlossen die 
Senioren des TCD, den Event in derselben Lo-
cation und mit derselben Rockband nochmals 
aufleben zu lassen. Die Musiker von Station Quo 
bewiesen denn auch eindrücklich, dass sie nichts 
von ihrem Elan eingebüsst hatten, und begeister-
ten das Publikum mit ihrem mitreissenden Boo-
gie-Rock. Die Gäste wurden aber nicht nur musi-
kalisch verwöhnt, sondern bekamen einen reich-
haltigen Apéro serviert, gefolgt von feinen, frisch 
zubereiteten Käseknöpfli. Dieser tolle Event war 
nur dank grosszügiger Sponsoren aus dem pri-
vaten Umfeld der Tennis-Senioren möglich. Mit 
einem kleinen Präsent wurde deren noble Geste 
verdankt. Ihre Unterstützung zusammen mit 
dem «Partykässeli» wird es den Senioren nun ih-
rerseits erlauben, einer gemeinnützigen Institu-
tion einen entsprechenden Betrag zukommen zu 
lassen.� Freddy von Gunten

Die TCD-Senioren und die Musiker von  
«Station Quo» verstehen sich seit Jahren prächtig.
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30% 26% 7% 5% 4%

 Werbung geniesst im Print hohe Glaubwürdigkeit
Anteil Personen, die Werbung in den aufgeführten Medien als glaubwürdig empfinden (Schweizer Bevölkerung ab 14 Jahren)

in Zeitungen

im Internet in Appsin Fachzeitschriften

in Social Media

Kontakt für Ihr Inserat: Cavelti AG, Gossau, Telefon 071 388 81 81, flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch 

Quelle: WEMF MACH Consumer 2021

Rätschen, Krach und Stille

KIRCHE  Am Karfreitag, 3. April 2026, schwei-
gen nach altem Brauch die Glocken der Jakobus-
kirche. Dafür ertönt um 18.50 Uhr die historische 

Karfreitagsrätsche vom Kirchturm. Interessierte 
dürfen gerne miträtschen. Treffpunkt ist um 
18.45 Uhr beim Turmeingang auf der Nordseite 
der kath. Kirche Degersheim. Die eigene Rätsche 
darf gerne mitgebracht werden. Um 19 Uhr folgt 
eine meditative Feier ohne gesprochene Worte 
mit Orgel, Gesang und Stille. Eine weitere Mög-
lichkeit zum Miträtschen besteht vorgängig zur 
Karfreitagsfeier für Familien. Treffpunkt dafür 
ist um 14.45 Uhr ebenfalls beim Turmeingang 
auf der Nordseite. Für Kinder, welche mithelfen 
möchten, wird dazu ein Gehörschutz empfohlen. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Theaterstück der Monterana

INSTITUTION  Am letzten März-Wochenende 
bringt die Monterana-Oberstufe ihre Eigenpro-
duktion «The Lost Boy» auf die Bühne. Zur Vor-
stellung am Samstag, 28. März 2026, um 15 Uhr 
laden wir alle Interessierten herzlich in den Sti-
ckereisaal ein. Das Stück spielt in England um 
die Jahrhundertwende. Nach dem Tod eines ein-
flussreichen Mannes gerät ein traditionsreiches 
Anwesen ins Wanken. Alte Machtstrukturen, 
Geheimnisse und gesellschaftliche Erwartungen 
werden hinterfragt. Familie, Bedienstete sowie 
Dorfbewohner stehen vor der Frage, wie die Zu-
kunft gestaltet werden soll. Während der Pro-
benwoche werden die Schülerinnen und Schüler 
vom professionellen Schauspieler Max Kinker 

(Ensemble «Die WendeJacken») begleitet. Bistro 
und Grill sind eine halbe Stunde vor Beginn ge-
öffnet. Eintritt frei, Kollekte.�
� Dominic van Koppenhagen

Kreuzweg-Liturgie für 
Erwachsene

KIRCHE  Wir machen uns gemeinsam auf die-
sen letzten Leidensweg Jesu und werden den Ge-
fühlen dieses Tages nachspüren. Die Liturgie fin-
det statt am Karfreitag, 3. April 2026, um 17 Uhr 
in der Kirche Wolfertswil.�
� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/fladeblatt | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 20. März 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2, 9.00 bis 11.00 Uhr

SpurBar, Charles Nguela: «TIMING»
SpurBar
Kath. Pfarreizentrum, 20.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 21. März 2026
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Chinderfiir – ökumenische Feier in Flawil
Katholische und Reformierte Kirchgemeinde
Kath. Kirche, 9.30 Uhr

Schnupperaktivität Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15 Uhr

Sonntag, 22. März 2026
Hilfe – ich erbe...!
Seelsorgeeinheit Magdenau
Kath. Kirche, 10.15 bis 11.15 Uhr

OpenSunday
Stiftung IdéeSport & Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Konzert für Junggebliebene
Harmoniemusik Flawil
Kath. Pfarreizentrum, 14.00 bis 16.00 Uhr

Montag, 23. März 2026
Baby&me
Netzwerk Migration & Zusammenleben
Oberdorfstrasse 15, 9.00 bis 11.00 Uhr  

Kasperlitheater
Familientreff Flawil
Kath. Pfarreizentrum, 14.15 / 15.15 / 16.15 Uhr 

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele –  
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 Uhr 
 
Dienstag, 24. März 2026
Mittagstreff
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr  
 
Mittwoch, 25. März 2026
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum Kirche Feld, 9.30 bis 10.30 Uhr  

Treffpunkt Kreativ
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

«Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härte»
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum Kirche Feld, 19.30 bis 20.30 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 26. März 2026 
Jass-Treff – Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 20. März 2026
Eigenen Stempel gestalten
Atelier Türkis, Wolfensberg 9
18.40 bis 21.30 Uhr

HV Gewerbeverein Degersheim  
und Umgebung
Restaurant Löwen Mogelsberg, 19.00 Uhr

Kulturpunkt HV und im Anschluss  
Improvisationstheater mit den  
WendeJacken
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15 Uhr

Samstag, 21. März 2026
Cyanotypie
Atelier Türkis, Wolfensberg 9
10.00 bis 15.00 Uhr

Schnupperaktivität Pfadi St. Laurentius
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 Uhr

Montag, 23. März 2026
Kirchbürgerversammlung  
Kath. Kirchgemeinde Region  
Flawil-Degersheim
Kath. Kirche Degersheim, 20.00 Uhr

Mittwoch, 25. März 2026
Gratisschnupperkurs Ideenwerkstatt
Atelier Türkis, Wolfensberg 9
14.00 bis 17.00 Uhr

Vorversammlung 2026
Gemeindeverwaltung Degersheim
Singsaal Oberstufe, 20.00 Uhr

Donnerstag, 26. März 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 9.15 Uhr

Freitag, 27. März 2026, bis  
Samstag, 28. März 2026
Vor-Frühlingsfest 2026 mit dem  
Zillertaler Edelweiss Trio
Gasthaus Sternen, Hauptstrasse 70, 
Degersheim, am 27. März ab 17.00 Uhr,  
am 28. März ab 19.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


